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tag den r Stell Martii fchiersküuftig angesetzt', wer nun sothane Mühle, Scheuer und Stallung ,
auch dabey gehörige Grundstücke zu kaufen willens ist , kan sich in obgesetzten Termino bey hiest
gem Stadt Gericht von Morgens bis Mittags 12 Uhr angeben, sein Gebot thun, und des Zuschlags
gewärtige». Niedenstein den 2ztcn Febr. 1769.

17) Der Beckermstr Joh. Conrad Bachmann will seinen halben Garten, an dem Veckermstr-Esku-
chen gelegen, vor dem Müllerthor , am Seilerwege verkaufen.

18) Auf erhaltenes Detremm alienandi, ist der über des verstorbenen Rathsverwandten Wiederholds ttt
Rotenburg nachgelassene Erbin bestellter Kurator, Kaufmann Ringling gesonnen, seiner Lurandin
Hans, nebst darin befindlichen grossen Färber Mangel, Scheure, und hinter dem Haus einem bis
«n die Fulda ftossenden Garten in der Brodgaße, wie auch ein Stück Wiese, vor gedachter Brod-
gaße gelegen, zu deren Besten, an den Meistbietenden öffentlich zn verkaufen; Da nun hierzu
Terminus liciralionis auf den 26sten April dieses Jahrs anberahmet worden; als können steh die',
so zu Einem oder Andern Lust tragen, in gedachtem Termino bey obgedachtem Curaror einfinden,
Ihre Gebote thun, und der ohnfehlbaren Ueberlassung gewärtigen. Rotenburg den 27ten Febr. 1769.

19) Es soll des Johann Schaden zu Ihringshausen, Haus und-.Garten, und 3 virtel Acker Erblaud
über der alten Straße gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden. Wer
nun darauf bieten will, der kan sich in dem dazu ein für allemahl auf den 2osten April schiersr

künftig anberahmten licicarions-Termin aufhiesigem Landgericht angeben. Cassell den Achten Jan. 1769.
20) George Losen Wohnhaus und dabey befindlicher Garte an Johann Christoph Schelhase und Con:

rad Peppe zu Niederelsungen gelegen, soll i» Termino Montags den roten April an den Meistbie
tenden verkauft werden, wer nun daran etwas zu fordern, oder darauf zu bieten gesonnen, kan

sich alsdann, und zwar zu früher Morgenszeit um 9 Uhr- vor Fürstl- Amte alhier einfinden, sei
ne Nothdurft und Gebote ad Prococollum geben , worauf er das Weitere zu gewärtigen hat. Zie-

. renberg den 26sten Januar- 1769.

21) Der auf den i zten instehenden Monaths Mertz alhier angesetzte licirations Termin worinn etli
che Pferde, Kühe, Rinder^ Schweine, Schaafe, Wagen, Pflüge, Eggen, Zuggeschirr, Acker-

, und Hausgeräthe, allerley Schräncke, Coffres, Kasten, Tische, Stühle, Bäzicke,Bettspannen&gt;
Eisen-und Kupfern Haus-tnrd Braugeräthe, Stannen, Flachsrippen, Brechen, Porcelain und
Gläser, eine grosse Turm-Glocke, Kirchen- und Stubenorgeln, Jagdgarn, Müller Büchsen,
Flinten, Hirschgeweihe, etliche Wanduhren, Fenster zu Mistbetten und dergleichen, öffentlich an

 , den Meistbietenden gegen baare Ldicrmäßige Bezahlung jedoch denen Bekanten einländischen Käu-
ftren, wobey man sonst gesichert zn seyn glaubt, auf 3 Monatlichen credit. verkauft werden sollen;
wird alsdann nicht dahier, sondern aus gewissen Ursachen auf dem Adelichen Hof zu Sieberhausen,
ohnweit hiesiger Stadt, gehalten werden. Wer nun das Ein oder Andere davon zu erstehen geson
nen, wolle sich in Termino zu gewöhnlicher Frühen Morgenszeit daselbst eittfinden, und das Gehö
rige abwarten. Zierenberg den 2ten Märtz 1769.

22) Es soll George Wilhelms eine halbe Hufe Land zu Haueda, so von Johannes Cramm8en. herrühr
rig, in Termino Montags den neu May an den Meistbietenden verkauft werden : Wer nun dar
an etwas zu fordern, oder darauf zu bieten gesonnen , derselbe kan sich alsdann, und zwarzu frü

her Mvrgenszeit nur 9 Uhr vor Fürstl. Amte alhier einfinden, und seine Nothdurft und Gebote
ad Prorocollum geben,, woranf er das Weitere zu gewärtigen hat. Zierenberg d. I3ten Febr. 1769.

2 Z Es sollen Friedrich Rens Rel. zu Dittershausen folgende Grundstücke, als: i) ein Haus, Hof-
reide, Scheuer und Stallung, 2) ein Daum-und Grabegartcn beym Hause, 3) die Besserung ei
ner halben Hufe Land so gnädigster Herrschaft Dienst-Zins-und Zehendbar, 4) ein Triesch, ¿6

" Acker, 5) eine Erbwiese hinter der Struth, die Dornwiese genant, ex officio an den Meistbieten

den öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem dazu ein für al

lemahl auf den 2osten April anberahmten JicJtatíons Termin auf hiesigem Landgericht angeben.
Cassell den 27ten Januar. 1769. .

24) Es will der HFürstl. Regier Procuraros «»5 Advocar, ordinär. Hr Notarius in der Mittelgaße,
in der Wittwe Brauerin Behausung wohnhaft, sein Hans in der Untersten. Marktgaße, zwischen
den Nonnebergischen Erben und dem Beckermstr. Steinmetz, wie auch seinen vor dem Möllerthor
zwischen dem Genielnde Bürgermstr. Hr- Ulrich und denen Duckstei nischen Erben gelegenen Gar

te«


